
„TanteEnso“ Dorfladen kommt nach Sukow 
Jesse: Großes Engagement vor Ort für 
neuen Lebensmittelmarkt 
 
Direkt in Sukow (Landkreis Ludwigslust-Parchim) entsteht jetzt ein 
hybrider Dorfladen, in dem 24 Stunden am Tag eingekauft und 
online bestellte Waren abgeholt werden können. „Der demografi-
sche Wandel stellt uns vor viele Herausforderungen. Um Orte für 
die Bürgerinnen und Bürger zu einem noch attraktiveren Lebens-
mittelpunkt zu gestalten, gehört es auch dazu, eine passende Inf-
rastruktur bereitzustellen, das passiert hier in Sukow. Dank des 
großen Engagements der Menschen vor Ort ist es gelungen, mit 
´TanteEnso´ wieder einen Lebensmittelmarkt in den Ort zu brin-
gen“, sagte die Staatssekretärin für Wirtschaft, Infrastruktur, Tou-
rismus und Arbeit Ines Jesse am Montag (15.07.) vor Ort. 
 
In Sukow gibt es derzeit kein Nahversorgungsangebot mit Le-
bensmitteln. Aus diesem Grund hat sich die Gemeinde Sukow um 
einen Neubau eines Dorfladens am zentralen Dorfplatz geküm-
mert. Hier finden die Einwohner weitere Einrichtungen wie bei-
spielsweise KITA, Arztpraxis und Dorfgemeinschaftshaus. Der di-
gitale Laden „TanteEnso“ der Firma MyEnso ist mit einer Ver-
kaufsfläche von ca. 200 Quadratmetern und einem Angebot von 
ca. 3.500 Artikeln geplant. Mit einer Karte, die mit dem Bankkonto 
verknüpft ist, kann jeden Tag zu jeder Uhrzeit eingekauft werden. 
Des Weiteren kann über den Online-Supermarkt myEnso aus 
15.000 Artikeln bestellt und zum TanteEnso-Standort geliefert 
werden. Für den persönlichen Kontakt und die Möglichkeit der 
Barzahlung soll es reduzierte Öffnungszeiten mit Personalprä-
senz geben. Bestandteil des Konzeptes ist eine genossenschaft-
liche Organisation - Voraussetzung für die Ansiedlung eines Tan-
teEnso-Ladens ist somit die Zeichnung von mindestens 300 Teil-
habenden mit mindestens 100 Euro Teilhaberschein aus der Ort-
schaft. „Besonders wichtig ist, dass auch regionale Produkte so-
wie Produkte kleinerer Produzenten, die noch wenig am Markt 
etabliert sind, ins Sortiment aufgenommen werden. Das schafft für 
die Unternehmen eine größere Absatzmöglichkeit und stärkt so 
die wirtschaftliche Stabilität“, sagte Jesse.  
Die Förderung für den „TanteEnso“-Markt erfolgte aus Mitteln der 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes“ in Höhe von 150.000 Euro.  
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